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  Problemstellung 

  

Vorkommen in Deutschland 
(Baden-Württemberg) 

ÅNahe Mannheim 
ÅGärtnerei 

ÅRaum Freiburg (Elsass) 

ÅKarlsruhe-Durlach 

Ehemalige Vorkommen 

ÅOffenburg 

ÅFreiburg 

Bild 1: Ruineneidechse (Podarcis siculus) in Baden-Württemberg 



  Problemstellung 

  

Wie ist die aktuelle Verbreitung der Ruineneidechse (Podarcis siculus)  
in Karlsruhe-Durlach und lassen sich Tendenzen für eine  

weitere Ausbreitung erkennen? 

 

Inwieweit besteht ein Konkurrenzverhältnis zwischen  
der Ruineneidechse (Podarcis siculus)  

und der Mauereidechse (Podarcis muralis) in Karlsruhe-Durlach,  
und kommen die beiden Arten dort syntop vor? 



  Zielsetzung 

  

Wie ist die aktuelle Verbreitung der Ruineneidechse (Podarcis siculus) 

in Karlsruhe-Durlach und lassen sich Tendenzen für eine  

weitere Ausbreitung erkennen? 

 

Inwieweit besteht ein Konkurrenzverhältnis zwischen  

der Ruineneidechse (Podarcis siculus)  

und der Mauereidechse (Podarcis muralis) in Karlsruhe-Durlach,  

und kommen die beiden Arten dort syntop vor? 



  Theoretische Grundlagen 

  

Farbe Musterung Größe 

Bild 2: Männliche P. siculus (Foto: Lena Gerull) Bild 3: Männliche P. muralis (Foto: Lena Gerull) 



  Methodik  

  

Start 

P. siculus 

gefunden? 

Ende 

nein 

ja 

Daten in 

QGIS 

eingeben 

Grenze an nächster 

nat. Barrieren setzen 

P. siculus 

außerhalb 

gefunden? 

ja 

nein 

Daten in 

QGIS 

eingeben 

Kartieren Kartieren 



Methodik - Kartieren 

  

P. siculus 

gefunden? 

Ende 

Daten in 

QGIS 

eingeben 

ja 

nein Langsames 

Abschreiten von: 

Flächen/ Wegen/ 

Trampelpfaden/ 

Grünflächengrenze

n 

Gebiet 

vollständi

g kartiert?  

Indiz auf 

P. 

siculus? 

Bereich genauer 

untersuchen 

ja 

nein 

nein 

ja 

Start 

Zeitraum der Kartierungen 

ÅAnfang April 2025 bis Ende Juli 2025 

 



  Methodik 

  

Verbreitungsgrenzen 

1. An der Verbreitungsgrenze und im Umfeld mit passenden Strukturen wurden 
1. keine Ruineneidechsen (Podarcis siculus) festgestellt, 

 
2. An der Verbreitungsgrenze wurden nur heimische Eidechsenarten  
2.  festgestellt und keine Ruineneidechse (Podarcis siculus), 

 3. Es wurden keine Eidechsenarten festgestellt 



  Methodik 

  

Bild 6: Untersuchungsgebiet Durlach-Grötzingen (Eigene Darstellung) 



  Ergebnisse 

  

Bild 7: Gesamtübersicht Durlach-Grötzingen (Eigene Darstellung) 



  Ergebnisse 

  

Teilgebiet: Kerngebiet 

ÅGebiet mit den meisten Individuen 

ÅCampingplatz 

ÅKleingartenanlage  

ÅFreibadbereich 

 

Bild 8: Teilgebiet: Kerngebiet (Eigene Darstellung) 



  Kerngebiet 

  

Bild 9: Barfußpfad im Freibad (Bild: Lena Gerull) Bild 10: Strukturen in der Kleingartenanlage (Bild: Lena Gerull) 



  Ergebnisse 

  

Teilgebiet: Wohngebiet 

ÅKleine Gärten 

ÅMikrohabitate 

ÅReich an Strukturen 

ÅNaturnah 

Bild 11: Teilgebiet: Wohngebiet (Eigene Darstellung) 



  Wohngebiet 

  

Bild 12: Seitengasse im Wohngebiet (Foto: Lena Gerull) Bild 13: Männliche P. siculus im Wohngebiet (Foto: Lena Gerull) 



  Ergebnisse 

  

Teilgebiet: Bahnlinie nach Weingarten 

ÅSüdabschnitt: Mauereidechsen 

ÅÜbergangsbereich 

ÅB10-Brücke  

ÅVerbreitungsgrenze kritisch 

Bild 14: Teilgebiet: Bahnlinie nach Weingarten (Eigene Darstellung) 



  Bahnlinie nach Weingarten 

  

Bild 15: Vegetation an der Bahnlinie Weingarten (Bild: Lena Gerull) 



  Ergebnisse 

  

Teilgebiet: Bahnlinie nach Grötzingen 

ÅIdeale Habitatsbedingungen 
ÅNiederwüchsige Brombeerbestände, offene Brachen, Ruderalflächen etc. 

ÅSpäterer Streckenverlauf 

ÅGrötzingen Oberausstraße 

Bild 16: Teilgebiet: Bahnlinie nach Grötzingen (Eigene Darstellung) 



  Bahnlinie nach Grötzingen 

  

Bild 17: Vegetation an der Bahnlinie nach Grötzingen (Bild: Lena Gerull) 



  Ergebnisse 

  

Teilgebiet: Reitsportanlage 

ÅLandwirtschaft (Äcker, Weiden) 

ÅTotholzhaufen an Äckern 

ÅWenige Strukturen für P. siculus 

ÅPfinz bietet Strukturen 

ÅZauneidechse in Äckern 

Bild 18: Teilgebiet: Reitsportanlage (Eigene Darstellung) 



  Reitsportanlage 

  

Bild 19: Männliche P. siculus an der Reitsportanlage (Bild: Lena Gerull) 



  Ergebnisse 

  

Teilgebiet: Industriegebiet 

ÅEingeschlossen durch A5, B10, K9659 und 
Herdweg 

ÅKeine guten Habitatsbedingungen 

ÅGute Ausbreitungsmöglichkeiten  
ÅVerdrängung möglich 

Bild 20: Teilgebiet: Industriegebiet (Eigene Darstellung) 



  Ergebnisse 

  

Bild 21: Verbreitung P. siculus (Eigene Darstellung) 



  Ergebnisse 

  

Bild 22: Verbreitung P. muralis (Eigene Darstellung) 



  Ergebnisse 

  

Bild 23: Verbreitung anderer Reptilien (Eigene Darstellung) 


